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Nr 41 Halle a d Saale Mittwoch den 18 Februar
e Die innere Lage in Oeſterreich ſchiedene Gegner des Antrages Liechtenſtein und könnten leicht j Garniſon engliſcher und perſiſcher Truppen 2 Bie Defini

II

Die trotzige Kriegserklärung der böhmiſchen Biſchöfe erfolgt

dazu ſarergent mit der Rechtspartei ganz zu brechen Aber
auch für die Forderungen des Memorandums können ſie ſich

nicht recht erwärmen weil die Bewilligung derſelben ſofort in
nachdem dieſelben eine ganze Reihe von Jahren nach Kräften Galizien die Ruthenen zu gleichem Vorgehen anſpornen
innerhalb der geſetzlichen Schranken ihren Einfluß auf die muß
onfeſſionsloſen Schulen geübt haben Wir können nichte ren heißt eben nichts weiter als wir wollen

nicht wir glauben den Augenblick gekommen wo wir ſtark
genug find die Erziehung der Jugend dem Staate wieder zu
entreißen Dieſem kecken Angriff auf das heiligſte Recht des
Staates ſecundirt ein Theil der Rechten die ſogenannte Rechts
artei unter wohlbekanntem Führer dem Fürſten Aloys
iechtenſtein Der Antrag Liechtenſtein verlangt daß möglichſt

raſch eine durchgehende Prüfung der Geſetze über das Volks
ſchulweſen ſtattfinde welche den grundgeſetzlich feſtgeſtellten
Rechten der Landesgeſetzgebung und ebenſo den reli
giöſen ſittlichen und nationalen Bedürfniſſen der Bevölkerung volle Berückfichtigung zu Theil werden laſſe Das iſt
verwünſcht geſcheidt eingefädelt Die Betonung der Rechte
der Landesgeſetzgebung im Gegenſatze zur Reichs
geſetzgebung ſoll die Autonomiſten ködern d h diejenigen
welche eine möglichſt weitgehende Selbſtändigkeit der einzelnen
Kronländer erſtreben die Betonung der nationalen Be
dürfniſſe ſoll die deutſchfeindlichen Nationalitäten aufhetzen
und die der religiöſen und ſittlichen Bedürfniſſe eröffnet den
Kampf im Namen Roms und der Prieſterherrſchaft

Man ſieht die Taktik der Feinde des freien Gedankens der
Verächter von Vernunft und Wiſſenſchaft iſt in allen Ländern
dieſelbe Die Erkenntniß daß dem der die Schule hat die
Zukunft gehört beſtimmt fie in Oeſterreich nicht minder als
in Frankreich in Belgien und in Preußen alle Hebel anzu
ſetzen um die weltliche Schule die Pflegerin der Humanität
und Toleranz durch die kirchlich geleitete die Kinder und
damit das kommende Geſchlecht durch Betonung des trennen
den Bekenntniſſes entzweiende Schule zu verdrängen Dieſe
Gemeinſamkeit des Gegners und ſeiner Kampfesweiſe iſt es
vor allem welche uns dem Ringen der lichtfreundlichen und
lichtfeindlichen Gewalten in unſern Nachbarländern nicht
mit bloßer Neugierde ſondern mit kräftiger Parteinahme des
Gefühls mit Haß und Liebe zuſchauen läßt Daſſelbe
gilt auch von dem Kampfe der Nationalitäten in Oeſter
reich von den Beſtrebungen das Deutſchthum und ſeine
Sprache zurückzudrängen Denn darum handelt es ſich
überall wo die Sprachenfrage erhoben wird ſo auch bei dem
tſchechiſchen Memorandum Die Deutſchböhmen haben in
ihrer Gegenſchrift welche ihre Führer neulich dem Kaiſer
o überreichen durften den Beweis geführt daß es ein
Reichsintereſſe iſt die deutſche Sprache die Trägerin
einer der höchſten Culturen der Welt auch in Böhmen in
der Hauptſache in ihrer bisherigen Stellung zu erhalten
was natürlich eine größere Berückſichtigung der tſchechiſchenSprache nicht ausſchließt Die liberale

verwirft aber die Forderung
Docenten in gleicher Zahl anzuſtellen und die tſchechiſ
Sprache neben der deutſchen als Prüfungsſprache zuzulaſſen

Jn beiden Fragen der ſprachlichen und der

günſtig
Das Miniſterium wird dem clericalen Angriffe

Aus Heinrich Leo s Leben
Nach ſeinen eigenen Aufzeichnungen

II

Von derſelben pſychologiſchen Meiſterſchaft und faſt poetiſcher
Stimmung zeugt der ganze übrige Jnhalt namentlich die
Schilderung der Wirkung des erſten dunklen Ereigniſſes das
auf Leos Seele fällt des unerwarteten Todes ſeines Vaters
Wir folgen dem Verfaſſer durch ſeine Gymnaſialzeit hindurch
begleiten ihn auf ſeiner Reiſe nach Breslau über Berlin wo
er in nähere Beziehung zu TurnJahn tritt und gehen endlich
mit ihm nach Jena Gerade auf den Aufentbalt in dieſer
burſchenſchaftlich bewegten Stadt wirft ein Abſchnitt es iſt
der dritte des Buches bezeichnet Meine Studienjahre bis
zur Promotion im Mai 1820 durch folgenden Bericht ein
höchſt merkwürdiges Schlaglicht

Jch brauchte nämlich gegen Weihnachten ein Zeugnis über
meine Studien in Jeng und gieng zu Hand um mir einſolches über den Beſuch ſeiner Vorteſengen zu erbitten und

dieſes nebſt Zeugniſſen von Münchow Luden und Schott in
ein allgemeines Zeugnis der Univerſität mit aufnehmen zu
laſſen Da ich an Hand durch Frau von Schiller ſpeciell
empfohlen worden war und er fich eben in Geſellſchaft ſeiner
Familie befand ward ich in das Zimmer geführt wo er ſich
mit ſeiner Frau und noch einer Dame und einem mir unbe
kannten Herrn aufhielt Da ich in meinem Aeußeren glle
Zeichen der damals unter den Studenten herrſchenden ſogen
altdeutſchen Donquixoterie trug und er wohl dieſes Auftreten
in deutſchem Rocke leinenen Hoſen und ſtatt der Weſte leine
ner Jacke mit überlangem Haar und ohne Halstuch bei einer
Viſite dem fremden Herrn begreiflich machen wollte fieng er
an freilichgmiteſehr ernſthaftem Geficht mich ein wenig zu
verhöhnen Jch weiß nicht wie wir in ein Geſpräch über
Kotzebue gekommen ſind deſſen Eigenſchaft als ruſſiſcher Be
richterſtatter über deutſche Univerſitäten damals eben zu all in curioſen
gemeinem Skandal bekannt geworden war
dies Thema ſehr ernſthaft
daß Kotzebue aus dieſen Dingen ſehr üble

Auch der Kaiſer Franz Joſeph ſcheint perſönlich
n geneigt den Tſchechen weitgehende Zugeſtändniſſe zu
machen

So iſt es denn wahrſcheinlich daß der Verſuch zwei ſo
wichtige Pfeiler des öſterreichiſchen Staates umzuſtürzen

e ale Partei iſt ſogar bereit die
den Tſchechen eine eigene Univerſität in Prag zu bewilligen Mittelaſien namentlich gegen Herat günſtig zu ſtimmen

tſchechiſche und deutſche eignet iſt ſcheint in St Petersburg ſehr mißfällig
e worden zu ſein Ueber die Unterhandlungen die in Gemäß

n chulfrage engliſchen Miniſter in Teheran zwiſchen Perſien und Eng
liegt die Sache jetzt wie es ſcheint für unſere Freunde land in Bezug auf das Schickſal

ſchwerlich wonach die Unterhandlungen auf folgender Grundlage gefü
weichen Die Polen ſind durchweg mehr oder minder ent werden ſollen 1 Die Beſetzung Herats durch eine gemiſchte

mißlingen wird
So ſchrieben wir vor zwei Tagen Jnzwiſchen meldet das

Fremdenblatt daß Kriegsaun das Schreckgeſpenſt derLiberalen doch ins Miniſterium kommt Wenn ſich das
beſtätigt ſo ift es unzweifelhaft eine weitere Verſchiebung des
Cabinetes nach rechts Aber für die Entſcheidung der Sprach
und Schulfrage ift es nicht von vornherein entſcheidend denn
Bach s Schwager wird nicht Cultus und Unterrichtsminiſter
ſondern Finanzminifter und das iſt wieder ein Zugeſtändniß
an die liberale Partei Cultusminiſter wird nach dem
Fremdenblatte v Eybesfeld der bisherige Statthalter von
Niederöſterreich ſo viel wir wiſſen ein Mann von der ver
mittelnden Richtung Taaffe s Wenn alſo die Hoffnungen
welche wir oben ausgeſprochen haben durch das jüngſte
Ereigniß auch keineswegs verſtärkt ſind ſo find ſie doch auch
eben ſo wenig weſentlich erſchüttert worden

Politiſche Ueberſicht
Der S Theil der ruſſiſchen Nation hatte in dem

bevorſtehenden Regierungsjubiläum des Kaiſers den Anbruch
einer neuen Aera erblickt Namentlich wurde ſehr viel von
der Verleihung einer Verfaſſung gefabelt Die armen
Träumer haben ſich r Ein offizielles Telegramm berichtet
kurz und bündig Die bevorſtehende Jubiläumsfeier des Re
gierungsantritts des Kaiſer wird ſoweit es die Geſundheite
verhältniſſe der Kaiſerin zulaſſen nach dem Präzedenzfalle vom
Jahre 1850 begangen werden daß beſondere politiſche Orga
niſationsakte dieſem Tage vorbehalten wären wie mehrfach be
hauptet worden wird als unbegründet bezeichnet Da nicht
anzunehmen iſt daß die Petersburger Regierung jetzt nur die
Sache ableugnet um ſpäter die freiſinnigen und loyalen
Elemente Rußlands um ſo angenehmer zu überraſchen ſo darf
man wohl das Vorſtehende als eine glaubwürdige offictelle Be
ſtattung der Hoffnungen auf eine Conſtitution betrachten
Dagegen wird Rußland am Tage des CzarJubiläums durch
die Herausgabe einer neuen gouvernementalen Zeitung be
glückt werden

Das künftige Schickſal Herats geſtaltet ſich immer mehr
zum Brennpunkt der politiſchen Konſtellagtion in Mittelaſien
Die Veröffentlichung der Roberts ſchen Depeſchen mit ihrem
die ruſſiſche Politik in 7 belaſtenden Jnhalt der

entliche Meinung

gevermerkt

heit der im Parlament abgegebenen Erklärungen ſeitens der

gehen einem londoner Blatte ausführliche Mittheilungen t

nen es könne doch ſehr leicht einem von unſern altdeutſchen
Enthufiaſten deren doch auch Heidelberg einige haben werde
einfallen Kotzebues Verrätherei gegen die deutſchen Univerſi
täten in einer beklagenswerthen Weiſe zu rächen Jch lachte
über dieſen Einfall gerade Hands der wahrhaftig nicht ausſah
wie ein Mann welcher ſeine Phantaſie mit ſo heroiſchen Einfällen beſchäftigen könne aber Hand blieb bei ſeinem Satze

und karrikierte noch ſeine Befürchtungen für Kotzebue Nach
dem er meine Bitte erfüllt mir das Zeugnis geſchrieben Hatte
mußte ich auf meinem Wege nach Hauſe fortwährend ab und
u laut lachen über die curioſen Einfälle Hands den wir
berall nur die lahme Hand nannten Jch wohnte damals

in der Saalgaſſe in einem ſchmalen Hauſe bei einem Schuh
macher der wenn ich nicht ſehr irre Gerhard hieß Der
Eigenthümer des Hauſes hatte das Parterre Sand die Woh
nung eine Treppe und ich die zwei Treppen hoch inne als
ich in die Höhe sigg hörte ich in Sands Zimmer laut und
lebhaft ſprechen Jch trat alſo ein und fand bei ihm den
Studioſus Rödiger der nachmals als Lehrer an dem Gymna

in Frankfurt am Main verftorben iſt und der
chon länger ausſtudiert hatte Juriſt war und in Meiningen

privatiſiert hatte dann von der Wartburgsfeier angelockt
nach Eiſenach gekommen war und dann ſolches Gefallen wieder
an der akademiſchen Jugend gefunden hatte daß er wieder
nach Jena kam und ſich da längere Zeit aufhielt indem er
wenn ich in meiner Erinnerung nicht irre den Gedanken ge
faßt hatte den Advokatenſtand wieder aufzugeben und juriſti
ſcher Lehrer auf der Univerſität zu werden Jch war noch
anz voll von der humoriſtiſchen Schnurre daß die arme
ahme Hand im Ernſte von Gefahren geſprochen habe die

Kotzebue durch die heroiſche Rache eines deutſchen Studenten
drohe Rödiger und Wiggert fanden die Sache ſo lächerlich
als ich und namentlich Rödiger machte eine Reihe ſchlechter
Witze über Hand Sand vagegen der es ja überhaupt liebte

achen einen tieferen Sinn zu finden meinte es
aber er benutzte ſei das gar nicht ſo lächerlich wie wir es fänden denn durch

eine Dein ging 43ezuſpresſen eine ſolche That werde ja ſofort ein Streitpunkt practiſch ent
chen entſtehen ſchieden werden der in letzter Zeit hundertfach Studenten

möchten er begreife nicht wie Kotzebue den Muth haben könne geſpräche bewegt habe Eine Partei der Studenten ſchreie

Herats gepflogen werden epäiſchen Mächte ſich geeinigt hätten eine Conferenz zu be
rtrufen welche die Lage der Dinge in Marocco in Erwägung

ſo nahe bei einer e Univerſität in Mannheim zu woh

rung der perſiſchen Grenze die ſt in Zukunft bis nach Herat
ausdehnen wird 3 Der Abſchluß eines Schutz und Trutz
bündniſſes zwiſchen England und Perſien

Für den Fall daß die clericale Partei in Belgien durch
die nächſten Wahlen wieder an das Ruder der Staats
regierung kommt hat ihr Vorkämpfer Malou der alsdann
natürlich auch wieder Miniſter zu werden ſicher iſt ſchon
jetzt ſein Programm verkündet Vor allen Dingen muß das
Schulgeſetz vom 1 Juli 1879 aus der Welt geſchafft werden
ſodann verſpricht Malou daß die von der jetzigen liberalen
Regierung begangenen Ungerechtigkeiten nach Möglichkeit
wieder gut gemacht werden ſollen Wenn er und ſeine Leute
wieder obenauf ſind wird eine nationale Regierung und
keineswegs eine Parteiregierung eintreten und er zum
Segen des Landes die nationale Reaction durchführen

Das italieniſche Miniſterium hat ſich aufgerafft und
den Senatorenſchub durchgeſetzt Die 26 neuernannten Herren
Senatoren werden bei der Mahlſteuerfrage ihre Schuldigkeit
thun Dagegen haben ſich trotz des nahen Zuſammentritts
der Kammern bei Abfaſſung der Thronrede noch Schwierig
keiten herausgeftellt Soviel bis jetzt verlautet wird die
Thronrede gradweiſe aber vollſtändige r wafſ gut der Mahl
ſteuer baldige Discuſſion der Wahlreform und leichte Erhö
hung des Kriegsbudgets verlangen zugleich aber die Freund
ſchaft Jtaliens mit allen Großmächten betonen Die Be
ſtrebungen im franzöſiſchen Volk der Ehe ihren Charakter
der Unauflöslichkeit zu nehmen haben die päpſtliche Curie
herausgefordert Die alten v der Kirche auf dieſes
Inſtitut werden in einer päpſtlichen Encyelika im vollen
Maße aufrecht erhalten Der Papſt tadelt die Anmaßung
weltlicher Gewalt alle Völker hätten die Ehe unter den Schutz
der geiſtlichen Autorität geſtellt indem ſie den heiligen Cha
rakter der Ehe anerkannten Die Kirche habe ftets unabhän
gig von der weltlichen Macht ihre Rechte betreffs der Ehe
ausgeübt Der Papſt ſucht ſodann unter Widerlegung der
entgegengeſetzten Anſchauungen nachzuweiſen daß der Heiraths
vertrag vom Sakramente untrennbar ſei Die Enchklika zählt
die üblen Wirkungen der ohne Zuhilfenahme der kirchlichen
Jurisdiktion geſchloſſenen Ehen auf verweiſt auf die Eheſchei
dung die in einigen Geſetzgebungen eingeführt werden ſolle
und betont deren verhängnißvolle Folgen welche die menſch
liche Begierde von jedem Zügel befreien und den böſen Leiden
ſchaften überantworten würden Die Kirche habe ſich um die
Geſellſchaft verdient gemacht indem ſie die Heiligkeit und Un
auflösbarkeit der Ehe vertheidige

Die Pforte glaubt aus dem Dilemma mit Montenegro
einen Ausweg gefunden zu haben und wird einen Gebietsaus
tauſch für die Erhaltung Gufinje s und Plawa s vorſchlagen

Das ſchnöde Geſchick der türkiſch griechiſchen Grenzkommiſſion
hat nicht abſchreckend genug gewirkt um behufs Wiederein

nglands für weitere Aktionen in ſetzung der muhamedaniſchen Flächtlinge in ihre Rechte in
Bulgarien eine neue Commiſſion ins Leben zu rufen

Wie bekannt hat vor kurzer Zeit in Marocco eine
Judenverfol gung ſtattgefunden welche viele Opfer gefor
dert hat Nach einem Telegramm von Reuter ans Madrid

vom 13 Februar hat der Miniſterpräſident Canovas del
Caſtillo in der Deputirtenkammer mitgetheilt daß die euro

ziehen ſoll

ja immer man müſſe zu Gewaltthaten greifen um der
Freiheit eine Gaſſe zu machen während eine andere be
haupte wer in Deutſchland mit einem Morde oder der
gleichen vorgehe werde ſtatt der Freiheit eine Gaſſe zu
machen vom Volke geſteinigt werden Denn ünſer Volk habe
vor ſolchen Thaten einen Abſcheu was die Gegner leugneten
ſobald eine ſolche That deutlich die Tendenz habe einer guten
Sache zu dienen Nun ſei unleugbar der ruſſiſche Spion
Kotzebue in Deutſchland gegenwärtig der verachtetſte und ver
abſcheuteſte Mann Wenn alſo jemand ihn zu worven ver
ſuche und Beifall beim Volke und Hilfe finde ſo hätten die
einen Recht wenn aber ſogar eine Gewaltthat gegen dieſen
verabſcheuten Verräther keine Hilfe finde ſo ſei dies das
klarſte Zeichen daß die andern Recht hätten Es war dies
aber allerdings damals eine Cardinalfrage in den demagogiſch
bewegten Kreiſen in denen einige die Anſicht aufftellten für
den Augenblick laſſe ſich noch gar nichts Entſcheidendes für di
Durchführung eines freieren Strebens thun man müſſe war
ten bis die dermalige junge Generation in die Aemter komme
müſſe ſich dabei gigantiſch helfen und fördern und wenn eine
anders geſinnte geiſtig vorbereitete Beagmtenwelt vorhanden
ſei dann werde ſich alles leicht und von ſelbſt finden die
Gegner dagegen lachten über ſolche Darlegungen und meinten
laßt nur erſt die jetzige Generation der Univerſitäten ins
Philiſterium treten Jahre lang ſich in niedrigen Beamtungen
herumgedrückt haben dann iſt auch alle Poefie und aller
Enthuſiasmus zum Teufel und die dann vorhandenen Beam
ten wenn ſie auch unſerer Generation angehören ſind ja eben
ſolche lederne feige pedantiſche h wie die jetzigen
das einzige Mittel en ſolche Entwickelung iſt daß gerade
jetzt durch heroiſche Thaten alles in Spannung und Unruhe
geſetzt die Regierungen ihrerſeits zu erbitternder Strenge ge
reizt und ſo eine ſchroffere Geſinnung erhalten und ſpätere
Dinge vorbereitet werben Dieſen Contraverspunkt hatte
Sand im Auge und meinte ein Unternehmen gegen Kotzebue
könne allerdings über dieſen Streit eine praktiſche Entſcheidung
herbeiführen Pſychologen mögen über die Einwirkung ſolcher
Streitigkeiten auf die Entwickelung in Sands Seele weiter
nachdenken ich übergehe hier detaillirteres Beſprechen damali
ger Einzelheiten zumal einerſeits dieſe Einzelheiten durch viel



Deutſches Reich
O Berlin 16 Febr Heute Mittag hielt das Staats

miniſter ium unter Vorſitz des Grafen zu StolbergWer
9 im Abgeordnetenhauſe eine mehr als dreiſtündige

Sitzung ab Zunächſt iſt hierin Beſchluß gefaßt worden
über den Schluß der Landtagsſeſſion und über die
einzuberufende Nachſeſſion wie eine im Laufe des
geſtrigen Nachmittags eingelaufene Privatdepeſche bereits an
gedeutet hat Ueber den Landtagsabſchied verlautete
Beſtimmtes noch nicht doch läßt ſich nachdem der
Etat heute in dritter Leſung durchberathen worden iſt mit
großer Wahrſcheinlichkeit annehmen daß die gegenwärtige
Seſſion am Donnerstag geſchloſſen wird Hinfichtlich der
Nachſeſſion ſind die geſtern mitgetheilten Vereinbarungen zum
Beſchluſſe erhoben worden die den Vertagungsantrag ent
haltende Vorlage iſt zugleich feſtgeſtellt worden und ſoll dem
Hauſe womöglich noch heute Abend zugehen Ferner ſind wie
verlautet noch Vorlagen für den Bundesrath und Reichstag
zur Berathung gekommen als ſolche bezeichnet man die
Geſetzentwürfe über die Beſchränkung des Wuchers und die
Börſenſteuer Daraus ergiebt fich daß die Ergänzung des
Wuchergeſetzes nach der civilrechtlichen Seite hin auf Grund
der eingehenden Vorarbeiten ſehr raſch erfolgt iſt und daß die
Einbringung des Geſetzes an den Bundesrath nicht lange auf
ſich warten laſſen wird Jm Reichsamt des Jnnern iſt für 20 000
die laufende Seſſion des Bundesratbs ein neues
Verzeichniß der Bevollmächtigten zum Bundesrath und
deren Vertreter aufgeſtellt worden welches dem vorjährigen
Verzeichniß gegenüber bemerkenswerthe Veränderungen auf
weiſt Die Bevollmächtigten Preußens erſcheinen zunächſt nur
in Stärke von 16 es iſt offenbar eine Stelle offen gehalten
für den in einigen Wochen zu ernennenden Staatosſecretär
des Auswärtigen Amts Es iſt bemerkenswerth daß die
Modificationen welche von den Bundesregierungen in Bezug
auf ihre Bundesrathevertreter getroffen worden ſind ſich alle
in einer beſtimmten Richtung bewegen Während im vorigen
Jahre höhere Zoll und Steuerbeamte dem Bundesrathe als
Berather beigeordnet waren weiſt das neue Verzeichniß durch
gängig Vertreter der Staatsverkehrsanſtalten auf Als
Candidat für die erledigte zweite Vicepräſidentenſtelle
im Reichstage wird gegenwärtig der Abg Ackermann
6 Bez Sachſen Mitglied der deutſchconſervativen Fraktion

genannt Jn Anſehung der Perſon und der Parteiſtellung iſt
die Wahl höchſt wahrſcheinlich

Der franzöſiſche Botſchafter Graf Saint Vallier iſt
am Sonntag aus Paris in Berlin eingetroffen und hat ſofort

wieder die Leitung der Geſchäfte der Botſchaft übernommen
die er nun definitiv weiterzuführen entſchloſſen iſt

Der Daily News wird aus Berlin gemeldet es verlaute
dort daß der Abſchluß eines Sonderbündniſſes zwiſchen
England Deutſchland und Oeſterreich bevorſtehe
Gegenwärtig ſcheint die ganze Lage noch nicht der Art zu ſein
daß man annehmen könnte England wolle ſeine Schaukelpo
litik aufgeben und ſich definitiv für den Beitritt zu dem
deutſchöſterreichiſchen Bunde entſchließen

Die dieſſeitigen Commiſſare welche die Vorbeſprechungen
über den mit OeſterreichUngarn abzuſchließenden Han
delsvertrag abhalten kommen täglich zu Berathungenzuſammen Die Schwierigkeiten welche ſich dem Abſchluß

eines Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
gezenüberſtellen werden in Berlin ſowohl als in Wien in ſo
hohem Maße gefühlt daß wohl noch eine geraume Zeit bis zu
dieſem Abſchluß verftreichen wird Unter den obwaltenden
Verhältniſſen wird daher wie in unterrichteten Kreiſen an
genommen wird eine Verlängerung des am 30 Juni d Js
ablaufenden Prooiſoriums erfolgen Die M Z hört
übrigens daß die Angelegenheit des dentſch öſterreichiſchen
Handelsvertrages alsbald im Reichstage zum Gegenftande der
Beſprechung gemacht werden wird

Der Geſetzentwurf betreffend Ergänzungen und Abän
derungen des Reichsmilitärgeſetzes vom 2 Mai 1874
wie er nunmehr dem Reichstage vorgelegt iſt entſpricht faſt
ganz in den Gründen der ſeinerzeit ausführlich wiedergegebe
nen Bundesrathsvorlage während der Text genau derſelbe
geblieben ift Am Schluſſe wird der im Reichsmilitärgeſetz
vorbehaltenen Geſetze gedacht und bemerkt daß die Regelungder Vorbedingungen welche zum einjährig freiwilligen Dienſt

berechtigen erſt nach Feſtſtellung des höheren Unterrichts

weſens in Preußen erfolgen könne und daß betreffs der Unter
ſtützung der zur Fahne einberufenen Mannſchaften des Be
urlaubtenſtandes und der Erſatzreſerve ſeit längerer Zeit Ver
handlungen ſchweben

Nach dem Ausfall der Präfidentenwahl ſcheint man in Re
gierungskreiſen ſicher zu ſein daß ſich für die Verlänge
rung der Etats und Legislaturperioden eine ge
ſchloſſene clerical conſervative Mehrheit erzielen läßt Indeſſen
haben die Führer des Centrums welche auch dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe angehören in den letzten Wochen wiederholt
erklärt daß ſie nicht geneigt ſeien für zweijährige Etatsperio
den zu ſtimmen namentlich wenn dadurch die Möglichkeit ge
e wäre Landtag und Reichstag nur alle zwei Jahre zu
erufen
Ueber einen am Sonnabend ſtattgehabten Exzeß ober
h Bergarbeiter wird aus Beuthen vom 15 d

geſchrieben
Auf der conſ RadzionkauSteinkohlengrube bei Scharley ſind

geſtern Nachmittag ſehr bedeutende Ausſchreitungen der Beleg
ſchaft bei der Löhnung vorgekommen Einige Bergleute ſollen
angeblich mit der erhaltenen Löhnung nicht zufrieden geweſen
ſein und dieſelbe zurückgewieſen haben Hierbei kam es zu be
dauerlichen Auftritten Das Zechenhaus in welchem die Löhnung
ſtattzufinden pflegt iſt vollſtändig demolirt worden Bei dem
ungeheuren Tumult welcher dabei entſtand wurden dem Schicht
meiſter Metzner die Löhnungsgelder im ungefähren Betrage von

M entwendet Die neben der Zechenſtube liegende
Vorrathskammer wurde erbrochen und bei ſämmtlichen Oel und
Petroleumfäſſern die Böden ausgeſchlagen Pulver und Dynamit
entwendet die anweſenden Grubenbeamten darunter der Berg
inſpector Eggel gemißhandelt kurzum die größte en
angerichtet Dem Bahnhofsinſpektor Fiebig welcher ſich währen
dieſes Vorfalls auf der Grube aufhielt gelang es mit knapper
Noth auf den Bahnhof zu flüchten Derſelbe requirirte ſofort
bei dem Beuthener Wachmannſchafts Commando Militär welches
nach Verlauf einer Stunde mittelſt Ertrazuges direct nach dem
Grubenetabliſſement befördert wurde Jnzwiſchen waren die
Tumultuanten bereits auseinander gegangen Das Militär nahm
jedoch in den verſchiedenen Schnapskneipen des Orts noch um
faſſende Verhaftungen vor Das entwendete Geld konnte nicht
aufgefunden werden allem Anſchein nach wird daſſelbe wohl
noch herbeigeſchafft werden da ſich die Arbeiter bei Ausgabe ſo
vielen Geldes jedenfalls verrathen werden

Bei der Berathung der Branntweinſteuervorlage in der
bayeriſchen Abgeordnetenkammer erklärte am 16 d
der Finanzminiſter der Geſetzentwurf habe lediglich den Zweck
die inneren finanziellen und wirthſchaftlichen Verhältniſte zu
verbeſſern Auf den Vorſchlag das Deficit durch eine Anleihe
zu decken könne er nicht eingehen weil dadurch eine dauernde
Laſt geſchaffen würde welche wiederum einen Theil der Steuer
einnahmen beanſpruchen würde Die Sitzung wurde bis zum
Abend vertagt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

Das Haus i in ſeiner geſtrigen 63 Sitzung zunächſt
die Berathung des Berichts der Rechnungscommiſſion über die
Allgemeine Rechnung über den Staatshaus halt des
erſten Vierteljahres 1877

Es folgte die dritte Leſung des Etats für 1380 81 in
Verbindung mit den Geſetzentwürfen betr die Feſtſtellung
ehe tats und die Ergänzung der Einnahmen in

emſelben
Jn der allgemeinen Beſprechung werden die erſten 14 Capitel

des Etats debattelos angenommen

Beim Etat des nern kommt Abg Langer
haus auf den bekannten in der zweiten Leſung des Etats ge
rügten Mißbrauch der Reichsbankſiegelmarken von Seiten der
Berliner Handelsgeſellſchaft zurück Es handelt ſich um die mit
dem Siegel der Reichsbank verſehenen Verſendungen von Circu
laren an ca 30 Actionäre der BerlinPotsdamer Eiſenbahn
worin dieſen eine Vertretung auf der den Verkauf der Bahn
beſchließenden Generalverſammlung angeboten wurde Er
wünſche daß die Integrität der Reichsbank von allen Seiten
reſpectirt und aufrecht erhalten werde

Miniſter Bitter Jch erkläre daß die Frage der Jntegrität
der Reichsbank nicht vor das Abgeordnetenhaus gehört ſondern
nur auf dem reſſortmäßigen Wege vor dem Reichstag behandelt
werden kann Jch muß es deshalb ablehnen in eine Discuſſion
hierüber einzutreten Bravo rechts Ferner erkläre ich wie
ich es ſchon einmal gethan nachdrücklich daß die Regierung
durchaus keine Preſſion auf die BerlinPotsdamer Bahn zum
Zweck der Verſtaatlichung ausgeübt hat

Beim Cap 58 Oberpräſidien nimmt Abg Brüel Welfe
Gelegenheit darauf htnzuweiſen in wie tendenziöſer Weiſe ſei

tens der Behörden die Zuwendung von Büchern an die hann o
verſchen Volksbibliotheken erfolgt ſei und verſteigt ſich zu dem
Satze daß man der preußiſchen Königsfamilie eine Liebe und
Verehrung entgegenbringe die dem Außenſtehenden an Götzen
eng zu grenzen ſcheine Rufe Zur Ordnung Zur Ord
nung

Präſident v Köller Herr Abg Brüel ich rufe Sie wegen
dieſes Ausdrucks zur Ordnung Wir Preußen ſind ſtets ſtol
darauf unſerm Herrſcher allezeit unſere Ehrfurcht zu bezeigen
Lebhafter Beifall
Abg Brüel fortfahrend Sie ſollten alſo auch die loyale

Geſinnung eines andern Volkes ſeinem Herrſcher gegenüber ach
ten Auf dem Wege werden Sie das hannoverſche Volk nicht
preußiſch machen ſondern nur die Pietätloſigkeit der Socialde
mokraten fördern

Miniſter Graf zu Eulenburg M 30 bin über
eügt daß in dieſem Hauſe Niemand iſt der nicht ein Gefühlder Empörung über die eben gehörte Rede haben wird Leb

hafter Beifall Die Sache ſelbſt entfernt ſich ſehr weit von dem
roßen Pathos zu welchem ſie den Vorredner Anlaß gegeben
ch kann aus eigener Erfahrung zugeben daß bei der Einfüh

rung der Volksbücher in Hannover etwas ſummwariſch verfahren
iſt Jch werde eine ſorgfältige reren damit ähnliche Verſtöße nicht mehr vorkommen Es verſteht ſich aber von
ſelbſt daß Bücher nicht ausgeſchloſſen werden welche die Liebe
zu Perſonen fördern auf die wir Alle ſtolz ſind Beifall

Das Copitel wird hierauf genehmigt Zu Cap 63 Tit 4 be
antragt v Minnigerode und Gen nach der urſprünglichen
Vorlage die in der zweiten Leſung zu unvorhergeſehenen Aus
gaben im Haupt Extraordinarium geſtrichenen 1,200,000 M wie
der zu bewilligen

Der Antrag Minnigerode wird genehmigt
Die Etats der Bauverwaltung der öffentlichen Ar

beiten des Handels und der Juſtiz werden ohne Debatte
angenommen

um Etat des Miniſteriums des Jnnern beantragt Abg Ha m
mäacher und Gen dem Antrage der Staatsregierung gemäß
zu bewilligen Jn Cap 83 der dauernden Ausgaben Tit 3
1 Miniſterialdirector mit 15,000 12 vortragende Räthe mit
7,500 bis 9,900 im Durchſchnitt 8,700 119,400 M

Abg Rickert fragt anknüpfend an die bekannte Thatſache
daß der Poſener Zeitung die amtlichen Jnſerate zu Gunſten
des conſervativen Poſener Tageblattes entzogen worden ſind
den Miniſter welche Grundſätze die Regierung bei ihren amt
lichen Jnſertionen befolge t

Miniſter Graf zu Eulenburg Die Frage der amtlichen
Jnſerate iſt hier im Hauſe vielfach zur Sprache gekommen Die
Regierung geht in dieſer Frage von folgenden Grundſätzen aus
Alle Bekanntmachungen der Regierungen ſind durch den Staats
anzeiger und die Amtsblätter in erſter Linie zu publiciren Nach
pflichtmäßigem Ermeſſen können je nach dem Jnhalt und dem
Zweck der Bekanntmachungen auch Privatzeitungen mit Jnſer
tionen bedacht werden Dieſe Grundſätze gelten auch heute noch
Demgemäß ſind Blätter welche offenkundig preußen oder reichs
feindlich ſind und eine entſchieden oppoſitionelle Richtung ver
folgen von den Jnſertionen ausgeſchloſſen Insbeſondere galt
dies von den ſocialdemokratiſchen Blättern welche die Exiſtenz
berechtigung des Reiches und des Staates negirten und einigen
Blättern welche tagtäglich Vertreter des Reiches mit Schmäbun
gen überhäuften Bei der Poſ Ztg war namentlich der Ton
in welchem dies Blatt Oppoſition machte der Grund der zu
der Entziehung der amtlichen Jnſerate geführt hat

Die folgenden Titel des Etats des Jnnern werden hierauf
bewilligt Schluß in der Beilage
aACACaannaaaaaaaAaaHalle den 17 Februar

Aus der Univerſität Unſere Univerſität war in den
jüngſten Tagen von der Gefahr eines empfindlichen Verluſtes
bedroht An den Profeſſor der romaniſchen Philologie Herrn
Dr Suchier war der ehrenvolle Antrag gelangt die ent
ſprechende Profeſſur an der mit reichen Mitteln ausgeſtatteten
Univerſität in Straßburg zu übernehmen Jn gerechter Wür
digung jedoch des verdienten Gelehrten und ſeiner eben ſo
gewiſſenhaften als erfolgreichen Wirkſamkeit an unſerer Univer

ſität iſt das Miniſterium in Ue u ddurch das Curatorium bereitwilligſt unterſtützten Befür
wortung Seitens der Univerſität unverzüglich bereit geweſen
mit freigebiger Hand erforderliche Mittel zu gewähren
um unſerer Univerſität eine ſo bewährte Kraft zu erhalten Wir
freuen uns berichten zu können daß Herr Pryeſer Suchier in
ſeiner hieſigen Wirkſamkeit und Umgebung ein ſolches Genüge
gefunden daß er es vorgezogen hat auch ferner hier z bleiben
und zu wirken unter Verhältniſſen die materiell weniger glän
zend ſind als diejenigen die ihm von Straßburg aus ge
boten wurden

Die Sitzung des Komites der für Deſſau projectirt ge
weſenen Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung welche
wie wir erwähnten am Sonntage in Deſſau ſtattgefunden hat
trug wie uns von dort geſchrieben wird lediglich den Cheracter

faches ſpäter es Wiederbeſprechen in meinem Gedächtniſſe all
mählich zu einer Art unſicher umriſſenen Breies geworden
ſind und doch mehrere meiner damaligen Freunde noch leben
denen ich mit Mittheilungen aus dieſen unficheren Reminis
cenzen nachträglich ſehr unliebſam in ihre Verhältniſſe ein
greifen könnte

Man weiß in welchen Beziehungen zu Sand die akademiſchen
Kreiſe jener Zeit fich Leo vorzuſtellen pflegten um ſo wich
tiger iſt es ſeinen Bericht vor fich zu haben den für nicht
ganz aufrichtig zu halten des r her Grundcharakter ver
kennen hieße Weiterer Auszüge dürfen wir uns füglich ent
halten da das Ganze wie wir Eingangs ſagten bereits in
einigen Tagen erſcheinen wird Wenn es auch nicht Leo wäre
der hier vor uns erſcheint würde doch eine Veröffentlichung
über jene Jahre große Theilnahme finden um ſo mehr können
wir ſtolz ſein daß es gerade einem unſerer großen Mitbürger
über die Zeit der Bedrückung Deutſchlands durch Frankreich
über die der Freiheitskriege und die ſich daran anſchließenden
Jahre Licht zu verbreiten verſtattet war Ganz beſondersinhaltsreich i die Schilderung der Studentenjahre die den

bei weitem größeren Theil des Buches ausmachen und in drei
der vorliegenden vier Abſchnitte auf dem Untergrunde der
Zeitſtrömung zu einem charakteriſtiſchen farbenvollen Gemälde
der unter damaligen Studenten gewöhnlichen Lebensweiſe und
ihrer Beſtrebungen etwas mehr als nur die Farben geboten
haben Hierbei muß dankbar anerkannt werden daß in das
Buch der ganze von Leo in den ſechziger Jahren geſchriebeneArtikel über die deutſche Burſchenſchaft aus Wageners Staats

und GeſellſchaftsLextkon aufgenommen und ſo trotzdem man
die gehörige Abrundung vermißt und auch einige kleine Wieder
holungen aus dem Artikel in den nachher gegebenen Nachträgen
leicht bemerkt eine Lücke auf deren Ergänzung durch gen
Artikel Leo im Manuſcript ſelbſt verwieſen hat ausgefüllt iſt
Die dadurch veranlaßten Wiederholungen bieten uns gerade
Garantie dafür daß man von dem was Leo geſchrieben hatte
nichts ſtreichen und lieber den Vorwurf einer rückſichtsvollen
Gedankenloſigkeit über ſich ergehen als den Verdacht einer
pietätloſen Controle ne laſſen wollte Wir wünſchen
daß das Buch wegen ſeines Inhalts recht zahlreiche Leſer
finden möge ſolcher Leſer die gern noch nach dem Tode

dem großen Manne ihren Zoll der Dankbarkeit und Verehrung
abſtatten wollen Wir werden zum Preiſe von 5 M Hr
den 6 Mitte nächſter Woche das 16 Bogen umfaſſende
Bruchftück der Selbſtbiographie unſeres hochgefeierten Mitbür
gers in geſchmackvoller Ausſtattung in den Händen halten
Geziert iſt daſſelbe mit einer Leo in ſeinen beſten Mannes
jahren darſtellenden Photographie deren Unterſchrift ſein be
kannter Wahlſpruch Domini servitium summa libertas und
ſein Namenszug Dr H Leo in Autographie bilden

Das Muttermal

Roman aus dem Engliſchen
Deutſch von Xaver Riedl

Fortſetzung

Außen dauerte der Regen an Der Mond ſah dann und
wann geſpenſterbleich durch die dahintreibenden dünneren
Wolkenſchichten Und innen hinter den geſchloſſenen Gar
dinen in dem ſtillen Wohnzimmer eines Prieſters ſtand das
junge Paar und lauſchte den Worten durch welche es vereint
wurde Es waren feierliche Worte die das Bündniß weihten
Das bleiche er der Braut wurde noch bleicher als
die Cermonie vor ſich ging der junge Bräutigam hielt ihre
Hände feſt in den ſeinigen und ſein Blick hing beſtändig an
ihrem Antlitz Jn einer Ecke des Zimmers ſaß die Gattin
des Prieſters und gähnte ſchläfrig hinter ihrem Taſchentuche

Was für eine unpaſſende Stunde für eine Heirath
murmelte fie Es ſieht aus wie wenn die Braurtleute da
vongelaufen wären Das Mädchen ift noch völlig ein Kind
und ihr Geliebter kann noch nicht ſein dreiundzwanzigſtes Jahr
geſehen haben die jungen Narren

Die Neuvermählten verließen das Gemach wieder und be
ſtiegen den Wagen Der Kutſcher kehrte mit den Pferden um
und raſch ging es zurück über die lange düſtere Brücke in die
ſchweigende ſchlafende Stadt Es war St John der zuerſt
ſprach halb traurig halb ſcherzend

Du haſt keine brillante Partie gemacht Paulette einen
armen Maler von mittelmäßigem Talent bis über die Ohren
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in Schulden und ergeben der Welt dem Fleiſche und dem

Teufel Glücklicherweiſe haben wir uns entſchloſſen die Sache
geheim zu halten

Sie ſchwieg Er ſtreckte ſeine Arme nach ihr aus und ſchloß
ſie an ſeine Bruſt ß

Paulette ſprach er indem eine ſeiner Wangen ihr Ant
litz berührte Weib nimm mich nun hin und thue mit mir
wie Dir gefällt Jch bin Dein und Du biſt mein Obgleich
die Welt noch einige Zeit von dieſer Heirath nichts wiſſen
ſoll obwohl es nicht ſein muß ſo iſt es doch für uns Beide
beſſer wenn es für eine Zeit ein Geheimniß bleibt ſo er
innere Dich doch daß von jetzt an kein Mann mehr zwiſchen
uns treten darf das kein Mann mehr das Recht hat auch
nur Deine Hand zu berühren

5 Capitel
In einer einſamen Straße des WeſtEnd ſtand das Haus

Außen erſchien es beſcheiden und klein Jnnen war es mit
Geſchmack und Comfort ausgeſtattet denn die kleine Paulette
at ſeit einer Reihe von Monaten als ein Liebling des
ublikums geherrſcht und ihre Souveränität ihr eine reiche

Einnahme gebracht Es war ein kalter WinterNachmittag
drei Tage nach der ziemlch traurigen Ceremonie in der Woh
nung des Prieſters zu Cambridge Auf einem purpurrothen
Kniepolſter vor dem offenen Feuer in einem warmen hell
farbigen Zimmer ſaß die kindliche Schauſpielerin ganz allein
Sie trug ein einfaches ſchwarzes Kleid bis an den Hals und
an die Handgelenke geſchloſſen Ein einfaches Band hielt den
Reichthum ihres gelben Haares gefeſſelt In dieſer
ruhigen Poſition ſah das kleine Geſchöpf noch lieblicher
noch kindlicher aus als ſonſt Einige alte Schauſpiele reich
gebunden und in franzöſiſcher Sprache gedruckt lagen neben
ihr auf dem Teppich An der Wand ſtand ein Piano mit
Muſikalien darauf ausgeſtreut aber Paulette ſaß ſchweigend
und regungslos die müßigen Hände waren ihr beim Nachd in den Schoß geſunken und ſie ſah in das kniſtern e

euer
Es wurde die Glocke gezogen Sie ſprang von dem Knie

polſter empor und lief an die Thüre Durch die Halle hörte
ſie ihren treuen franzöſiſchen Drachen Megrim vorwärts gehen
um zu recognosciren kein fremder Fuß ſollte in das Haus

in Uebereinſtimmung mit der
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einer Vorbeſprechung über die bekannten Fragen Den anhaltiſchen
Ausſtellern wird nunmehr eine entſprechende Aufforderung zu
ehen und alsdann in 14 Tagen eine GeneralVerſammlungſtantfinden an der auch der hieſige Komite Vorſtand Theil

nehmen wird

Die geſtrige Stadtverordnetenſitzung bot eine reich
haltige intereſſante Tagesordnung die jedoch nur zum Theil er
ledigt werden konnte Jn Anknüpfung an die Magiſtratsvorlage
betr Bewilligung von Reparaturkoſten zur Erneuerung der vor
dem Volksſchulgebäude eingeſtürzten Canalſtrecke wurde der be
denkliche per des ganzen Königsſtraßen Canals be
leuchtet und zur Prüfung der Frage eine gemiſchte Commiſſion
eingeſetzt ſowie der Magiſtrat aufgefordert der Verſammlung
bald thunlichſt nach den polizeilich angeordneten Erhebungen von
dem Zuſtande des Canals und den Mitteln zur Abſtellung
der Calamitäten Kenntniß zu geben Jn der gehei
men Sitzung iſt der Hauptgegenſtand der Ankauf des

auſe ſchen Gartens wie wir hören nicht zur Verhandlungeder jedoch ſoll zur beſſeren Orientirung die bezügliche
agiſtratsvorlage den Stadtverordneten gedruckt zugehen Es

wurde nur der Ankauf des neben dem PolizeiRevieramt auf der
alten Promenade gelegenen Hauſes beſchloſſen

Meteorologiſche Station

T 16 Febr 10 U Ab 17 Febr s U Mrg

Barometer Millim 748,66 746,60Thermometer Celſius 0,75 1,50
Rel Feuchtigkeit 81 0 96,0Wind El E217 Febr 6 Uhr früh Bei wenig ſteigendem Barometer und
auffriſchendem Südoſt geſtern völlige Ausheiterung abends
Trübung bei fallendem Barometer Auch übernacht iſt das
Barometer noch gefallen 74,5 lebhafter Südoſt der Himmel
bewölkt Therm 1,5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 4,4

Provinzial Nachrichten
s Liebenwerda 16 Febr Jn dem eine Stunde entfernten

Dorfe Lauſitz brach geſtern Abend gegen 9 Uhr bei heſtigem
Winde in einem Stalle der Seilerſchen Wirthſchaft Feuer aus
wodurch dieſelbe total zerſtört wurde Sämmtliches Vieh wurde
gerettet mit Ausnahme einiger Gänſe welche in den Flammen
umgekommen ſind Feuerſpritzen waren zahlreich an Ort und
Stelle eingetroffen konnten jedoch nichts thun da bereits alles
vom Feuer ergriffen war und die Wirthſchaft iſolirt ſtand Wie
das Feuer entſtanden iſt bis jetzt noch nicht ermittelt

Aſchersleben 16 Febr Das Oratorium Meſſias
in Aſchersleben Geſtern am 15 d wurde in der hieſigen
Marktkirche unter Leitung des Organiſten am Stephansdome
und Geſanglehrers H Münter vom Geſangverein und den
beiden Kapellen der Stadt das Oratorium Meſſias von
G F Haendel vorgetragen Die Solo Partieen hatten über
nommen Frau Marie Klauwell Concert und Oratorien
Sängerin aus Leipzig Sopran Fräulein Krienitz Hofopern
Sängerin am Herzoglichen Hoftheater in Coburg Alt Herr
Schul z Domſänger aus Berlin Baß Herr Otto aus Halle
Tenor Die Betheiligung war eine recht erfresliche Jeder

unbefangene Beurtheiler muß Herrn Münter ſchon in hohem
Grade dankbar dafür ſein daß er einmal wieder durch dieſes
klaſſiſche Meiſterwerk echt deutſcher Muſik ſeine Umgebung in
Stadt und Land daran erinnerte daß es Töne gibt die über
haupt nur ein Volk verſtehen kann dem das h Schriftwort Ge
meingut geworden iſt Auf dieſem Worte in der Sprache
Luthers baſirt bekanntlich der Text des Meſſias und darum
fand dieſes Meiſterwerk Haendels in welchem wie in einem
dramatiſchen Epos aus Tönen gleichſam die ganze Geſchichte der
Menſchheit vor uns entwickelt wird vornehmlich da ſein rechtes
Verſtändniß wo jenes geiſtliche Wort den Hörern ſchon von
Kindheit auf bekannt und ins Gemüth gedrungen war Schrei
ber dieſes hat nicht die Abſicht eine Kritik der Leiſtung bis ins
Einzelne zu ſchreiben ſchon darum nicht weil ja doch die
meiſten bei dieſer Aufführung mitwirkenden Perſonen nicht
Künſtler von Profeſſion waren ſondern einfache Muſikfreunde
deren Hauptberuf ein Anderer iſt als die Pflege der Muſen
Polyhymnia und Kalliope Um ſo höher aber iſt es gerade
anzuſchlagen was hier im Enſemble geleiſtet wurde Als den
Glanzpunkt des Ganzen was Correctheit im Vortrag anbelangt
möchten wir den Paſſus im II Chor des II Theils bezeichnen
Wie Schafe gebn flohen wir zerſtreut denn wir

wollten jeder ſeinen eigenen Weg Es iſt dies eine
der techniſch ſchwierigſten Partieen des Werks weil die Contra
r dort in den wechſelvollſten Stimmumwandlungen
einſetzend allgemach in die ſogenannte Doppelfuge übergehenAber der Effect war ſenden großartig und man ſah und hörte
das Fliehn und Wallen in der That ſo könnte man ſagen in
Tönen Die ganze Aufführung gereicht dem Geſangvereine und

intreten ſo lange Megrim es bewachte Die Thüre des Be
ſuchszimmers flog auf

AMonsieur meldete die alte Frau

Meter r um W r Geſtalt in einemantel e ein Kin oß ſie darauf zu und machte einefröhliche Pirouette t
Du ſiehſt ſehr ermüdet und unſicher aus, ſagte ſie den

Mann zum Feuer führend und in ſein junges etwas hageres
Geſicht blickend Haſt Du den ganzen Tag gemalt in Deinem
traurigen Logis Sage mir kommen denn alle Maler ſo arm

auf r n u SArmuth iſt ein guter Sporn, antwortete er flüchtig Jdenke ja ich bin es gewiß daß ſie in Verbindung mit t
mich derart begeiſtern wird daß ich gewiß noch etwas Gutes
zu Stande bringe

Guy biſt Du das was die Leute einen guten Menſchen
nennen Sage es mirl

Er ſah ſie etwas betroffen an
ich den Ausdruck recht verſtehe würde ich ſagen

ein

Trinkſt Du oder ſpieleſt Du
Zuweilen
Und Du haſt Schulden und Du brauchſt Geld
Mein thures Kind, antwortete er launig wer braucht

denn keines Ich habe noch niemals ſo glückliche Leute ge
troffenC lief zu einem Schrelbtiſche der in einer Ecke des

Zimmers ſtand und kam zurück mit Etwas in ihrer Hand
mit Etwas das fie ihm geradezu entgegen hielt einem

eher ze Verſhwenderin
n ſe eine große Verſchwenderin, ſagte ſie nachwie erſpare 5 n See

u es nicht nehmen Du willſt nicht Dannich es ſofort in den Kamin wrrſe
Jhre Augen blitzten Sie ſtampfte den Boden wie auf

dem Theater
Wir müſſen ſein wie die Paare in den Büchern Ich werde

eine e h und Du mußt Dich beſſern und gut
ſein ſehr gut und aufhören mi tberaten f ich mit ſo düſteren Blicken zu

der Capelle allen Mitwirkenden und dem talentvollen Herrn
Dirigenten H Münter zur höchſten Ehre

Wie Mad Ztg berichten iſt die von uns ſchon mehrfacherwähnte Beputation der Stadt Magdeburg welche dem
Kaiſer und dem Hofe die Einladung Magdeburgs der am 4 Juni
in Magdeburg ſtattfindenden 200jährigen Erinnerungsfeier der
Verbindung Sachſens mit dem Hauſe Brandenburg beizuwohnen
überbringt am Montage vom Kaiſer empfangen worden Auf
die Anſprache des Oberbürgermeiſters Haſſelbach erwiderte der
Kaiſer daß er der Einladung der Stadt mit Freuden Folge
leiſten wolle und ſprach die Hoffnung aus bei dieſer Gelegen
heit auch den neuen Stadttheil Magdeburgs in Augenſchein
nehmen zu können Die Audienz währte eine Viertelſtunde

Jn einem Poſtbriefkaſten zu Halberſtadt wurde ein
goldener Ring vorgefunden der vermuthlich ſeinem Eigenthümer
vom Finger geglitten iſt als derſelbe einen Brief in den Kaſten
gethan hat

ACCÜCÜX neauaaaaaaaaaaaaaaanaaeWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Prof Nordenſkjöld hat nun doch von ſeinem Princip

keine Ordensauszeichnung annehmen zu wollen Abſtand genom
men Vom König Humbert iſt ihm das Großoffizierskreuz des
Kronenordens verliehen worden während die Officiere der Vega
die ſchwediſchen Lieutenants Palander und Bruſewitz und der
italieniſche Marinelieutenant Bove das Ritterkreuz deſſelben
Ordens erhielten

Der Präſident der berliner Kunſtakademie Geh Reg Rath
Hitzig iſt von der Académie royale des Sciences des Lettres et des
Beaux Arts zu ihrem Mitgliede associé erwählt worden

Vermiſchtes
Bei einem der letzten berliner Hoffeſte wurde den Maje

en auch der im Handelsminiſterium er Hofrath M
v Weber vorgeſtellt und hierbei bemerkt daß er der einzige

Sohn Carl Maria v Weber s ſei Jſt s möglich rief der
Kaiſer aus Nun das freut mich ich habe Jhren Vater ge
kannt möge es Jhnen wohlgehen bei uns und die Kaiſerin
äußerte Sie füyren einen Namen der jedem deutſchen Herzen
theuer iſt ſeien Sie uns willkommen Für Hrn v Weber iſt
bekanntlich der berühmte Name den er trägt keine erdrückende
Laſt da er in dem Eiſenbahn und Verkehrsweſen durch die
Verbindung eines ausgebreiteten techniſchen Wiſſens und einer
a rdenttichen Darſtellungsgabe eine leitende Stellung ein

nimmt
Das Begräbniß Karl von Holtei s fand am Nachmittag

des 15 ſtatt Eine dichte Menſchenmenge hatte ſich am Kloſter
der barmherzigen Brüder angeſammelt die Vorſtände der Behör
den der Magiſtrat der größte Theil der Stadtverordneten
Offiziere Profeſſoren und Studenten der Univerſität wiſſen
ſchaftliche und u e Vereine die Vertreter der Preſſe und
Handwerkerinnungen hatten ſich eingefunden um dem heimge
angenen Dichter das letzte Geleit zu geben Unter Glockenge
äute wurde der mit Kränzen und Palmenzweigen reichgeſchmückte

Sarg zum Bernhardiner Kirchhof geleitet wo nach einem von
der Kapelle des Leibküraſſier Regiments geſpielten Chorale Dia
konus Deckert eine kurze aber zum Herzen dringende Grabrede
hielt über das Bibelwort Leben wir ſo leben wir dem Herrn
ſterben wir ſo ſterben wir dem Herrn Darauf ward der
Sarg in die Erde geſenkt und ſchweigend verließ man die Stätte
der ernſten Feier

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Febr Die Börſe eröffnete in

ſehr feſter Haltung ohne daß ſich belondere Gründe für dieſelbe
geltend machten Das Geſchäft war freilich ſehr ruhig und nur
für einzelne Papiere lebhaft weil die Speculation anfangs der
Anſicht für eine Hauſſe nicht in größeren Ankäufen Ausdruck gab

m Vordergrunde ſtanden r ch Märkiſche und Mainzer
ie Januar Einnahme der KölnMindener und Rheiniſchen

unterſtützte die Vorausſetzung daß auch die BergiſchMärkiſche
und heſſiſche Ludwigsbahn mit bedeutenden Mehr Einnahmen
abſchließen wird Die Actien der erſteren waren 0,65 Mainzer
0,75 ſteigend Ruhiger entwickelte ſich das Geſchäft in ſchleſiſchen
Actien welcke ſehr feſt und etwas beſſer als geſtern waren
Banken ſtanden mehr im Hintergrunde es haben nur Disconto
Commandit das vorgeſtrige Niveau um 1 Proc überſchritten
Auch in den beiden MontanWerthen kam eine große Lebhaftig
keit nicht zum Durchbruch Die Courſe waren etwas höher
konnten aber die Erhöhung vom Sonntag nicht voll aufrecht er
halten Auf internattonalem Gebiete war das Geſchäft in öſter
reichiſcher Rente ziemlich gut auch in Orientanleihen und Noten
entwickelte ſich eine größere Lebhaftigkeit und zwar für erſtere
auf vorgeſtrigem Niveau Noten überſchritten daſſelbe mit
0,25 M Die Petersburger Depeſche welche die Begründung
aller Gerüchte über neue Finanzoperationen zurückweiſt hattenur einen unbedeutenden Einftut Der Vorausſetzung einer
Tnitiative großer Finanzmächte za Gunſten der Hauſſe wurde
dadurch widerſprochen und trat deshalb eine kleine Abſchwächung

Sie kniete neben ihm nieder mit emporgerichtetem Gefichte
das ſo lieblich war wie eine thaufriſche Blume des Feldes
Er ſah hinab auf fie mit beſchämtem wirren Antlitz

Du ſagteft mir, begann ſie daß ich keine brillante Parthie
e e Guy Das haſt Du eben auch nicht Weißt

u g
Jch weiß daß Du die lieblichſte aber quälendſte der Frauen

biſt, antwortete St John
Nichts mehr
Jch weiß daß ich Dich theils durch Gewalt theils durchSchmeichelei gefangen aber daß Du mich nicht liebſt daß

Du niemals davon geträumt haſt mich ſo zu lieben wie ich
Dich liebe

Nichts mehr
Was ſollte ich ſonſt wiſſen
Jch bin gewiß daß Du es niemals erräthſt Die Perſon

genannt Paulette iſt in Wahrheit zugleich namenlos und un
bekannt Guy in der That ein Findling

Er ſtarrte ſie an erröthete auch vielleicht das Wort
hat einen unangenehmen Klang

Unſinn Scherze nicht
Das thu ich nicht, antwortete ſie nüchtern es iſt Wahr

heit ich verſichere es Dir Jch brauche keine Geheimniſſe
vor Dir haſt Du welche vor mir Und ſie blickte ihn
wieder forſchend an Wäre es Dir angenehm meine Ge
ſchichte zu hören

Gewiß
c n mir verſprechen ſie nicht wieder zu erzählen

r

Sie warf ihr glänzendes Haar hinter ihre kleinen Ohren
zurück und blickte wieder nachdenklich in das Feuer

Es ſind fünfzehn Jahre her, begann ſie mit einem hüb
ſchen feierlichen Ausſehen ſeit Jean Ralé ein armer alter
franzöſiſcher Schauſpieler ausging um in dem Seehafen von
Gloucefſter einen undankbaren Sohn zu ſuchen der ihm davonſi
gelaufen war was ſein Vaterherz tief bekümmerte Er kehrte
eines Nachts allein und zu Fuß zurüek auf einer finſteren
Straße am Meeresufer in einem wilden Sturme und inner
lich ſehr niedergedrückt weil er von ſeinem Sohne nichts ge
hört hatte Da fand er mich

etwa bor
welchen öſterreichiſche und ungariſche RenteWiener h etwas überſchritten

n Lombarden entwickelte ſich auf die Ausſicht einer günſtigen
öſung der Steuerfrage ein ziemlich gutes Geſchäft Die Haltung

befeſtigte ſich ſpäter auf allen Gebieten Der Schluß war ruhbig

ein Eredit
geſtrigen Cour
geſtützt auf beſſere

anzoſen und Lombarden gingen auf
an

Halle 16 Februar Bericht des Börſenvereins Secretärs
1 feſter geringere Sorten 190 204

mittlere 214 220 M feinſte 223 227 M Roggen1000 ruhig 178 184 exquiſite Waare bis 186 M
Gerſte 1000 enſchieden flau Landgerſte geringere 160 170

mittlere 175 185 feinere und Chevaliergerſte 195
205 feinſte bis 215 M Gerſtenmalz 50 15 15,50 M
Hafer 1000 feſt gende 146 149 hieſiger 153 156 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 2350 235 M Linſen
50 13 17 Bohnen 50 11 11,60 M Kümmel 5029 30,50 M Wicken 1000 ohne Handel Mais 1000 K
Doyau 162 165 amerikaniſcher 152 157 M Kleeſaaten 50
K ruhig roth 40 48 weiß 40 70 gelb 15 23
ſchwediſch 40 70 Lucerne 60 70 Esparſette 18 19 M
Oelſaaten 1000 Raps 235 245 M Stärke 50 23 23 50
M Spiritus 10,000 Liter Procente loco feſter Kartoffel
60 50 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 ruhig 27,25 M
gefordert Solaröl 50 Kilo 6,25 6,50 M Malzkeime 50 fremd
4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 25 M Kleie
Roggen 50 6,25 M Weizenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie
5,75 T Oelkuchen 50 Kilo loco und auf Termine 7 bis
7,20 M

Halle 17 Febr Bexicht von H Wagner Sohn
Bei geringem Angebot hielten ſich Käufer heute reſervirt und
waren letzte Notirungen nur ſchwer zu erreichen Man bezahlte
für Weizen 12 Säcke à 85 K br 222 225 M geringere und mittlere Waare 200 220 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 180 186 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
159 162 beſſere 165 168 feine und ChevalierGexſte
171 189 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 90 94 M Vic
toriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 222 252 M Raps 12 See
à 76 K br 2190 216 M Mais 1000 K Donau 165 Mamerikaniſcher 156 M Luvpinen 1000 K 106 W

Stettin 16 Febr Weizen Frühjahr 224,50 pr MaiJuni
225 Roggen pr Frühjahr 167,50 pr MaiJuni 167,50Rüböl 100 Klar pr Äpril Mai 5350 Sept Oct 56,75
Spiritus loco 59 pr Febr 59 Frühjahr 60 Petroleum
pr Febr 50

Berliner Vörſe vom 16 Februar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,90 bz 4 h Brg Märk VI 103,00bzB

W v 100,25 ba 9 G ſog a
3 StaatsSch Sch 95 o o 10b 4 Berl Anhalt C 102,40bzam Jnleide Jede 145 00 b h ere Megd r 161 Abs

Berl Stettin gar IV 100,40 G
u Neum Pfdbr

VII 100,10 G

r a
Säch en 400 99,40 BSä entenbr 490 39,70bz doe Prnſebr 21,90bz 4 h CölnMind VI 101 40bzG

Deulſch Gr C B Pfobr 106 00bz 4 h Halle Sor G gar 103 258
Preuß 50 Bod Pfdbr 106,25 G 4 Magdb Leipz A 102,50 B

do Central do 113,60 G 490 do do B 99,10 G
do Hyp Act do 100,75 G rei r 76 106,00bzGRuſſ Sbewer do 80,75 bz 4 Oberſchl H 103,40 G

do Central do do 79,90bz 4100 do 1879 103,80 G
Amerik Bonds 50/0 fd 101,80bzG 590 do Coſ Odbg 103 10 G
Oeſt Pap Rente 61,90 bzG 50 KaſchauOderberg 75,60 bzG
do SilberRente 62,40 bz 4129 RechteOderufer

gialieniſche Rente 82,00 G 4120 Reiniſche 101,00 bz
umänier 890 108,25 G 4120 Rhein Nahe gar 10350G

Ruſſ Engl 500 1872 89,10 bz 4160 Thüringer IV S 103,00G
4 do V S 103,00G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 153 25 bzG
DiscontoComm 197,25 bz
Leipz Credit Anſt 154,75 bzG
Magdeb Privatbank 114,25bzG
Meininger Credit Bk 101,50bz8
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 169,00 bzG

Bank 120,75 bzG
Schleſ BankVerein 111 50 bzB
Weimariſche Bank 87,10 G
Deſſauer Gas 155,90 bzG
Kön u Laurahütte 140,10 bzG

Eiſenbahn Stamm Actien
Bergiſch Märkiſche 102,75 bz
Berlin Anhalter 102,30 bz
Berlin Görlitzer 25,90 bz
Berlin Hamburger 194,40 bzB
Berl Potsd Magdb 99,40 bz
Cöln Mindener 148,00 bz
Halle SorauGuben 25,40 bz
Magdb Halberſt 147,25 bzG

do Stamm Pr B 88,50b
do do C 121,50b GOberſchleſiſche A u C 177 80bzG
do LIit B gar 148,70 bz

üringer Lit 57 zr Lit B gar 98 75bzB Phönix Berg 96,00 bzG
do Lit C gar 105,40 bz do Iät B 69,50 bz

Saalbahn St Pr 49,00 bzG Dortmunder Umon 16,50 bzB
Sü b Bochumer Gußſtahl 96 99 bzBen Hörd Hütten Verein 87 90 b

Weiter weiter ſagte St John das klingt ja wie ein
dreibändiger Roman

Unterbrich mich nicht Er hörte zuerſt einen Schrei
das Kreiſchen eines Säuglings das wie er oft geſagt ihm
in s Jnnerſte ſeines alten Herzens drang Er folgte dew
ſelben über Felſen hinab und unten auf einem Streifen Sand
ſtieß er auf ein Kind das in einen alten Shawl gehüllt allein
und verlaſſen dalog während die Fluth ſchon ganz nahe war
die es im nähſten Augenblicke hätte verſchlingen müſſen Das
Kind war ich

Er blickte auf ſie aber ohne zu ſprechen
Ich ſelbſt eine Ausgeſetzte ein Opfer der Nacht und der

See Und der gute alte Mann hob mich auf hüllte mich in
ſeinen Rock und ging wieder ſeinen Weg weiter und ſo brachte
er mich in ſein ärmliches Quartier und da ich keine Heimath
hatte gab er mir die ſeine und da ich weder Vater noch
Mutter beſaß widmete er ſein armes Leben meinem Dienfſte
und erzog mich in dem Berufe den er liebte und dann ſtarb
er und ließ mich der Himmel gebe ſeiner Seele die ſüßeſte
Rube zurück und das iſt Alles

Sie ſchwieg eine Weile beſchäftigt vielleicht mit der Er
innerung an Jean Rals

So nun weißt Du wen Du geheirathet haft, ſagte ſie
endlich ich hoffe Du biſt darüber nicht bekümmert oder
hätte ich es Dir vorher ſagen ſollen Papa und ich erwähnten
die Sache niemals gegen irgend wen ja wir ſprachen ſelber
nicht mehr darüber

Er ließ ein kurzes etwas erzwungenes Lachen hören
Sehe ich denn ſo ſehrzbeunruhigt aus Und das iſt Alles

was Du weißt Paulette Du haſt keine Spur von Deinem
Namen oder Deiner Verwandtſchaft Sehr ſeltſam

Keine Spur Es iſt wahr es befand ſich eine Kette mit
verſchiedenen Anhängſeln an meinem Hele aber das hilft
nichts es war kein beſonderes Zeichen daran Ich trage

e noch 7Sie wendete das upt um ihm die goldenen Kettengliederzu zeigen die fich rings um ihren weißen Hals l
Fortſetzung folgt



Fabrik f Bierbrauerei Dinrichtungen

Grude Koch FIaschinen Grude Conalcbewährte Conſtructionen
Halle aſS Leſpzigerplatz Nr Ia

das Großartigfte was
und 3,00 Mk offerirt

weiße und farbigeOberhemden in jeder Weite
DW unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen Nansohetten u Oravattens o

in Halle aſS Neunhäuſer 3/4 BeF a G Demuth deinen und Wäſche Fabrik z

Bettfedern Daunen und fertige PFederbetten
Genähte Inletts zum sofortigen Föüllen

Lager fertiger Herren Damen Kinder u Bettwäsche
Ausstattungs MagazinF G Demuth ennnuuer

Wir halten unſere techniſchen

Gummi u Guttapercha Fabrikato
für Dampfbetrieb jeder Art ſowie Sehläuche für Brauereien beſtens

eeneeeetneeeeeee 3

empfohlen und liefern nach Angabe Maaß oder Zeichnung ſtets genau richtig
und prompt ſowie in vreiswertheſter Waare

Eulmer L orenzGummi und Guttapercha Waaren Fabrik

Billigſte Bezugsquelle für
schmiedeeis gewalzte Träger Bauschienen
5 und 9 hoch gusseis Saulen Grubenschienen

complette Verankerungen und Verlaschungen
Großes Lager Statiſche Berechnungen gratis

Mingset Scheller
Halle a

o Magdeburgerſtraße 45
Meine

Halle aſ8s Bernburgerstrasso 82
liefert nach neuester Construction in vorzüglicher Ausführung 2u billigsten Preisen

Aufzüge Gerstensortirmaschinen Darrapparate
Mechanische Darren Putzmaschinen Malzquetschen

Maischapparate Maischmaschinen Senkböden
Bottiche Ffannen Anschwänzer Läuterbatterien
Hopfenseiher Bier u Maisehpumpen Kühlschiffe
Kühlapparate Bierwerkel Plchapparate Abfüll

apparate Hähne Kupferrohre ete
sowie alle sonstigen in Brauereien und Mälzereien vorkommenden Apparate

W StavenhagemIngenieur
S S e ceeeeeeeeeeneeeeeeeen

Garantie für guten Sitz ſolideſte Ausführung prompteſte Lie
ferung billigſte PreiſeWun Walter Jale t 5 Teigz St 92

O G äe Valligraph
W Zeige ergebenſt an daß ich hierſelbſt Sonnabend d 21 d einen

Curſus im Schönſchreiben eröffae und garantire bei Jedem ohne Unter
ſchied des Geſchlechts und Alters in nur 5 Lectionen die beſten Erfolge zu
erzielen Honorar für Deutſch 15 mit Latein 27 wird erſt nach Erfolg
bezahlt Meldungen bitte bis zum 19 d in der Exped d Ztg zu bewirken

chische Weine
1 Probekiste

mit 12 ganzen VFIaschen in 12 ausge
wählten Sortene S von Deophalonia Corinthh Patras und Santorin verſen 19 Mark S

det Flaſchen u Kiſte frei zu
J F Menzer Neckargemünd

Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

Donnerstag
den 19 Februar er

ſteht ein Transport guter gang e
beim Vieh handier m Vertauf

S Schwarze Cachemires
je dageweſen in Qualität und Farbe richtig 120 cm Breite a Rieter 2,50

Bruno PVreytag Leipzigerſtraße

hbringe in empfehlende Erinnerung

lin Fa E Pfitzmann alter Markt 21

e ſpeciell bei

Bekanntmachung

en

Schurig Gerichtsvollzieher K A

gprachlieno 4

VUnterrichtsbriefe
Selbot Studium

J Methode Toussaint Lang

Deutsch Bnglisch
Französisoh Italienisch

Russisch Spaniseh

I Probebrief und Proſpect gegen
Einſendung v 60 Pfg in Poſt

Amarken franco durch
Max MKoestler

Buchhendlung
Halle Poſtſtraße

Der auf Mittwoch den 18 d Mts S
in Zabitz und Böſenburg angeſetzte
Verkaufstermin wird hiermit aufgewo

o

Gerbſtedt den 16 Februar 1880

beſte Qualität pro 50 Ko 70 Pfg frei in s Haus

Sachsse Co

Nachruf
Sonntag den 15 Februar Mittags 121 Uhr ſtarb nach

J nur viertägigem Kraukenlager der Oberpfarrer z U L Frauen F
J Herr Conſiſtoriglrath theol Dryander s TIief erſchüt
I tert beugen wir uns wohl unter den Rathſchluß Gottes aber

M wir betrauern tief den ſchweren Verluſt den wir mit unſerer
Gemeinde durch ſeinen Tod erlitten haben Mit hohen Gaben S
ausgeſtattet hat er durch 46 Jahre in nicht ermüdender
Treue in Predigt und Seelſorge in Unterweiſung der Jugend
an Kranken und Sterbebetten wie an den Gräbern das Wort
Gottes Berzaudringend verkündigt Unerwartet und nach
unſeren Wünſchen zu früh iſt die Arbeit ſeines Lebens zu
Ende gekommen aber wir ſind gewiß daß ſie einen bleibenden

S Segen hinterlaſſen werde Mit unſerer Gemeinde und Vielen
über ihre Grenzen hinaus rufen wir ihm unſern Dank in die
Ewigkeit nach Wir werden ihm ein unverlöſchliches Gedächt
niß bewahren und erbitten für ihn den Gnadenlohn den der
Herr ſeinen treuen Dienern verheißen hat

Die Lehrer werden leuchten wie des Himmels Glanz und
die ſo Viele zur Gerechtigkeit weiſen wie die Sterne immer
und ewiglich Dan 12 3

Halle den 16 Februar 1880
Der Gemeinde Kirchenrath und die Gemeinde

Vertretung zu U L Frauen

Vollberechtigte höhere Bürgerschule

mit 4 Copirtlächen
Lieſfert mindestens 200 tadellose tief
schwarze mit Buchdrucker Schwärze
jverfertigte Abdrücke Verfahren ein
fach und sohnell Preis eines completen
jApparates mit allem Zubehör für jedes
jFPormat passend M 20 Versandt gegen
Nachnahme Ahdrücke hiervon
geniessen Porto Ermässigung wie alle
janderen Drucksachen

Wilhelm Simeons

e e e eMein Reichspatentschutz
ist die Auszeichnung für die neuesten
Methoden zweckmässiger und bester
Ausführung Künstlicher Geoebisse
Zähne welche ich herstelle

L PFleischhauer
Halle a/S Leipzigerstrasse Nr 71

eeeeeeeeerneeeeerneeeeeeg dere

en

empfiehlt zur gütigen Beachtung
J Walter Jägerplatz 22

Strohhut Wäsche
ERKmma Wernieke

C Schönberger Herseburg
empfiehlt

Englisohe Biscuits
und Gakos

stets frisch und bester Qualität
Niederlage ar alle bes
Fr David Söhne

am Markt und Geiststrasse 1

T Heiſerkeit und jeden catarrhali
chen Huſten und ſind vorräthig be

Fr Daviä Söhme

ſchmerzen bekommt
Munde riecht

Berlin S Prinzenſtraße 85
Jn Halle bei
Bernburgerſtraße 31

elertrohomöopathiſche
thiſche Curen

Rath in Krankheitsfällen jeder Art
Hämorrhoidal Leiden

chroniſchen Magen
Leber und Unterleibsleiden gegen
Bettnäſſen Gelbſucht Bleichſucht
Flüſſe Epilepſie Knochenfraß Keuch
huſten Reißen Bandwurm entferne
ich in einer Stunde ſicher u gefahrlos

W Sprecchzeit Sonnabends und
Sonntags Südſtr 2 neden Bellevue

BRartecky Apotheker

Magenkrampf

R Petzold Weißenfels

Keine Strohhutwäsche

Meine Catarrhbrödchen mildern

Dr H FMnIIer praet Arzt e
ahle ich Dem S500 Mark 51 bedn Ge

brauch von Kothe s ZHahnwaſſer
à Fl 60 Pfg jemals wieder Zahn

oder aus dem

Joh George Kothe Hoflieferant

errn A V Werner
Alovparhiſche homvopathiſche

hydropa

Realschule zu Nisleben
Die Anſtalt welche den entſprechenden Klaſſen einer Realſchule

I Ordnung völlig gleichgeſtellt iſt beginnt ihr neues Schuljahr amDonnerstag den 8 April Vormittags 8 Uhr und nimmt an eſen Zeit
punkte Schüler in die Klaſſen Sexta bis Secunda auf Gewiſſenhafte Pen
ſionen weiſt der Unterzeichnete nach Bemerkt wird daß auf der Anſtalt wie
auf Realſchulen J Ordnung durch Abſolvirung des einjährigen Cur
ſus der Unter Secunda die Qualification zum einjährigen Dienſte er
woden im Januar 1830 Dr Richter
Dio Haupt Agentur der Lebeus Versicherungs Actien

Gesellschaftt Worcdsterm Zu Berlin
befindet ſich in Halle a 77 Leipziger Straße 77

R en e Haupt Agent
Ornithol Centralverein

für Sachſen und Thüringen
Verſammlung Donnerstag den 19 Febr Abends 8 Uhr

im Vereinslocale Tagesordnung 1 Aus der Tages
S 2 Geſchäftliches 3 Kleinere MittheilungenDer Vorſtand

mndw Pauern Verein des Saalkreiſes

Zur VorſtandsSitzung am Dienstag den 24 d M Morgens
11 Uhr im Stadtſchützenhauſe zu Halle ladet die Herren Vorſtands Mit

alieder ergebenſt ein Die Direction
J Ferd Knauer

derte Berg ine u nPfannkuchen
S Dresdener VelsenKeller Bockbier

h Rnicker StadtTheater
e Schirme r Benefi z

Mit aufgehobenem Abonnement

Giusla Ponradi
das Ueneſte und Practkiſchſtezur Frühjahrsfaiſon Auf hoher See

in Vaille Tagret Atias Große Poſſe mit Geſang in 3 Acten
von Wilken Muſik von Bial

a Mk 4 5 v u 7 z A Z 20empfiehlt Brief verſpätet Abzuholen in der
Exped d Ztg
2 ca

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Heute Nachmittag 24 Uhr endete
ſchmieden Ecke ein ſanfter Tod das thätige Leben un

e lſerer guten Battin Wutter und Groß

gewitter geb edel na 08Brod Offerte ähriger glücklicher Ehe und im Alter
Von jetzt ab für s b fd an ihr verlieren werden ihre vielen

Brod ei Abnahme für 3 Mart Zekannten denen wir dieſe Trauer
100 Rabatt in der Bäckerei nachricht widmen zu würdigen wiſſen

Reilsſtraße 34 Giebichenſtein Artern den 16 Februar 1880

1 9 S ch o E Ungewitter emnebſt Kindern und Enkeln

große altmärker Reiß Beeſen n eà Schock 6 ſind im Gaſthof zum Für den Inſeratentheil verantwort ich

Schirmfabrik
gr Steinſtraße 74 u Klein

NB Das Waſſer iſt ſtets mitzubringen Schwan gr Steinſtr zu haben W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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